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Jahresbericht
des Vereins für Förderung des historischen Museums in Bern

pro 1912.

Das Vereinsjahr 1912 schlug keine grossen Wellen,
Es liess den Verein ruhig seine Zwecke verfolgen :

Förderung des histor. Museums durch direkte Subvention
der Ankäufe des Museums einerseits und gleichzeitig
Publikationen kunsthistorischen Inhalts zur Weckung
des Interesses an unsern alten Kunstschätzen.,

In ersterer Beziehung beteiligte sich der Verein an
dem Erwerb des sogen. Challande-Getäfers, dessen
Ankaufspreis — wenn er auch von den Cedenten nach und
nach beträchtlich reduziert wurde — doch die von allen
Seiten stark in Anspruch genommene Kasse des Museums
weit überstieg. Allein dank Beiträgen der Familien
von Erlach und von Wattenwyl, deren Wappen das
Getäfer zieren, gelang es dem Museum, gestützt auf unsere
Mithilfe, das seltene Stück sich zu sichern.

Auf eine Beschreibung des Getäfers hier einzutreten,
ist überflüssig; um nicht bereits im vorausgehenden
Bericht der Direktion des histor. Museums Enthaltenes
zu wiederholen, sei hier darauf verwiesen.

Wir halten dafür, der Verein habe, wenn je, so
gerade hier am rechten Orte eingegriffen. Kleinere
Gegenstände soll das Museum durch eigene Mittel zu
erwerben trachten oder es soll sich solche von Gönnern
oder Freunden schenken lassen. Der Verein, d. h. die
vereinten Kräfte, müssen nur da einsetzen, wo dem
Einzelnen oder der Museumskasse der Ankauf zu schwer
fällt, und wo es sich um Stücke handelt, die das
bernische Museum unter keinen Umständen fahren lassen
darf.

Das war hier der Fall. 10
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Die regelmässigen Publikationen des Vereins blieben
ebenfalls nicht liegen. Es wurde, dank dem freundlichen
Anerbieten des Hrn. Dr. Lehmann, Direktor des Schweiz.
Landesmuseums in Zürich, eine Lieferung in Arbeit
gegeben, die in Umfang und Ausstattung einem ganzen
Jahrgang gleichkommt. Ihren Inhalt bilden die durch
die bekannte Brandkatastrophe in Hindelbank zerstörten
Glasgemälde der dortigen Kirche, die in Text und
Bildschmuck eine Publikation zu werden versprechen, welche
dem Verein zu hoher Ehre gereichen dürfte.

Wir können hier deren Bearbeiter, Herrn Direktor
Dr. Lehmann, für sein freundliches Anerbieten und für
seine bedeutende Arbeit nur unsern besten Dank
aussprechen.

Ein Sorgenkind des Vorstandes ist die so vorzüglich

gelungene Publikation der Cäsarteppiche des histor.
Museums. Die Rechnungen dafür sind freilich bezahlt,
allein der Absatz vollzieht sich, wie es bei allen
derartigen Dingen der Fall ist, nur langsam. Inzwischen
ist aber ein guter Teil des Vermögens des Vereins darin
niedergelegt, und der Verein in seiner Bewegungsfreiheit,
dem Museum mit Barmitteln so zur Seite zu stehen,
wie es solcher bedürfte und wie wir gerne wollten,
beschränkt. Es wäre daher jedenfalls Sache der Behörden,
die in Form wie Inhalt gleich hervorragende Publikation
durch Ankauf von Exemplaren und geeignete Verteilung
an obere Schulen zu fördern. Die einleitenden Schritte
dazu sind beschlossen und werden, wie wir hoffen,
geneigte Aufnahme finden. Bekommen wir erst hier etwas
Luft, so ist unser getreue Kassier seiner schwersten
Sorge enthoben.

Der Verein hielt im Jahr 1912 seine zwei statuten-
gemässen Versammlungen ab. Die erste, am Schluss
des Winterhalbjahres war, wie immer, vorerst der Er-
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ledigung der Geschäfte gewidmet. Daran schloss sich
ein interessanter, von Projektionen begleiteter Vortrag
des Herrn Dr. Tschumi, des Hüters unserer
paläontologischen Sammlungen, über die Sammlung Brière im
historischen Museum.

Die zweite Versammlung führte uns dies Jahr zur
Zeit der Weinlese an die lieblichen Gestade des Bieler-
sees, wo wir uns in Neuenstadt der bekannten freundlichen

Aufnahme seitens der Behörden und des Herrn
Grossrat Dr. Gross zu erfreuen hatten. Auch hier sei
dafür unser bester Dank abgestattet.

Die Mitgliederzahl unseres Vereins ist einen erfreulichen

Ruck vorgerückt. Wir können sonst nicht über
Fahnenflucht der Mitglieder klagen ; sie bleiben dem
Verein treu, im Bewusstsein, dass das Scherflein, welches
jeder beisteuert, nicht in Festivitäten aufgeht, sondern
dass daraus Ankäufe für das Museum oder
wissenschaftliche Publikationen über unsere Kunstschätze
erfolgen. somit positive, dauernde Leistungen geschaffen
werden. Immerhin bröckelt jedes Jahr eine kleine Zahl
durch Hinscheid, Wegzug von Bern oder aus andern
Gründen ab. Da hat dann ein vom Direktor
unternommener Fischzug uns eine schöne Zahl neuer
Mitglieder zugeführt, welche die entstandenen Lücken mehr
als ausfüllen.

Allein deshalb dürfen wir nun nicht die Hände in
den Schoss legen. Unsere Mitgliederzahl steht noch
weit hinter dem Schwesterverein in Basel zurück, ob-
schon es im grossen Kanton Bern weder an Sinn noch
an Holz fehlt, damit die Museumsfreunde ein eigenes
Regiment bilden könnten. Also frisch auf an die neue
Arbeit! Das vom Direktor gegebene Beispiel diene jedem
als Vorbild.

Der Vorstand.



Mitglieder-Verzeichnis
des

Kantonalen Vereins zur Förderung des Bernischen Historischen Museums

in Bern.

C&>

Vorstand :

Wyss, G., Dr., Präsident
Montandon, K., Vize-Präsident
Zesiger, A., Dr., Sekretär
Blatter, Fr., Kassier
Hopf, E., Architekt, Thun
von Ins, A., Dr.
Kasser, P., Gerichtspräsident, Aarwangen
Münger, R., Kunstmaler
Wegeli, R., Dr., Museums Direktor
Wiedmer-Stern, J.

Ehrenmitglieder:
Dr. Arnold Keller, gew. Generalstabschef, in Bern
Dr. Jakobus Stammler, Bischof von Basel und Lugano, in Solothurn.

1. Aegler, J., Lehrer, Wohlen
b. Bern

2. Aellig, A.,Unter-Direktor der
Kantonalbank

3. Arber, W., Generalagent
4. Armbruster, P., Lithographie-

Besitzer
5. Aeschbacher, H., Beamter der

S. B. B.
6. Aeschlimann, E., Lehrer, Ilfis

b. Langnau
7. Bähler, E., Prof. Dr., Pfarrer,

Thierachern b. Thun
8. Ballif, E., Kaufmann
9. Bally, Eugen, Privatier

10. Bäriswyl, G., Generalagent
11. Bauer, Alf., Span. Konsul
12. Beer, R., Dr., Zahnarzt
13. Beyeler, G., Dachdecker¬

meister

14. Biedermann, Ad., Post-
Dienstchef

15. Blatter, Fr., Postbeamter
16. von Bonstetten ,W.,Dr.,Gwatt
17. Bornand, Ld., Apotheker
18. Bratschi, R., Privatier
19. Büchler, W., Buchdrucker
20. Bühler-Flückiger, Frau
21. Bühlmann, F., Nationalrat,

Grosshöchstetten
22. Bundi, Joh., Redaktor
23. von Büren-von Bondeli, E.,

Fürsprech
24. von Büren-von Salis, Eugen
25. von Büren, Franz, Sachwalter
26. Bürgi, E., Prof. Dr.
27. Christen, A. G., Eisenhdlg.
28. Courant, M., Frl.
29. Courant, V., Frl.
30. Daut-Grieb, H.
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31. Davinet, Ed., Architekt
32. Dick, C., Dr., Lyss
33. Dick, Karl
34. Drenckhahn, Hs., Glasmaler
35. Dubois, Prof. Dr.
36. Dür, Rosa, Frl., Burgdorf
37. Engelmann, Th., Dr., Basel
38. Erismann, 0., Privatier
39. vonFellenberg-Thormann, F.
40. von Fischer, H. B., Architekt
41. Fischer-Erismann,. M., Be¬

amter der 0. P. D.
42. Fleuti, Ad., Notar
43. Flückiger, Eugen, Privatier
44. Forster, Wwe., Hotel Buben¬

berg
45. Francke, A., Dr., Bu chhändler
46. Franke, Fr., Sekr. der Brand-

Vers.-Anstalt
47. v. Freudenreich, Rd., Kassier
48. Frutiger, Grossrat, Ober¬

hofen
49. Gather, Ad., Drogerie
50. Geiser, E, Dr., Langenthal
51. Gerster, E., Zahnarzt
52. Giesbrecht, R., Glasmaler
53. Gmür, Max, Prof. Dr.
54. Gobat, A., Dr., a.-Reg.-Rat
55. Göldi, Prof. Dr.
56. von Gonzenbach-v. Erlach, A.,

Wwe.
57. Gränicher, Th., Grossrat
58. Greuter, Rob., Architekt,

Direktor d. Gewerbeschule
59. von Greyerz, P., Notar
60. Gruber, Fr., Bankbeamter
61. Grünau, G., Dr., Buchdrucker
62. Gugelmann, A., Oberst,

Langenthal
63. Gugelmann, Emma, Frl.,

Langenthal
64. Gysi, Aug., Tapezierermeister
65. Häfliger, K., Scheidermeister
66. Hahn, O., Fürsprech
67. Haller; H. W., Fürsprech
68. Hamberger, R., Fabrikant,

Oberried b. Brienz

69. Hamburger, Leo, Numisma¬
tiker, Frankfurt a. M.

70. Hauser, Ad., Grossrat
71. Hegwein, A.,Histor.Museum
72. Heller-Bürgi, Baumeister
73. Henze-Ducommun, A.
74. Henzi, R., Photochemigraph
75. Hirter, J., Nationalrat
76. Hodler, Alf., Architekt
77. Hofer, Paul, Fürsprech
78 Hohl, H„ Dr.
79. Hopf, E., Architekt, Thun
80. Hossmann, E., Zigarrenhdlg.
81. Howald,E., Dr.,Hindelbank
82. Howald, M., Prof. Dr.
83. von Jenner, E., Custos
84. Im Obersteg, Karl, Basel
85. Indermühle, K., Architekt
86. von Ins, A., Dr.
87. von Ins, F., Dr.
88. Jonquière, G. Ed., Dr.
89. Joos, Architekt
89. Jordi, E., Dr.
91. Jung, E., Dr.
92. Jung, E., Kantonsbuchhalter
93. Käser, H., gew. Fabrikant
94. Kasser, Paul, Gerichtspräsi¬

dent, Aarwangen.
95. Kaufmann, K. F, Boston
96. Keller, A., Dr., Oberst
97. Kindler,K.,Schlossermeister
98. Kissling, W., Fürsprech
99. Klay, Alf., alt Regierungsrat

100. Kloose, F., Professor
101. Kocher, Th., Dr.
102. Kocher, Th., Prof. Dr.
103. Kohler, J., Antiquar
104. König, F., Dr., Schönbühl
105. Kraft, E., «Bernerhof»
106. Kraft, R., «Bernerhof»
107. Küenzi, E., Zeugschmied
108. Küpfer, Karl, Notar
109. Küpfer, M., Handelsmann
110. Lang, Alb., Bankdirektor
111. La Nicca, R., Dr.
112. Lanz, O., Prof. Dr.,

Amsterdam
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113. Lauterburg, W.
114. Locher-Bürki,Herrn.,Consul
115. Lohner, E., Regierungsrat
116. Looser, H.. Dr., Wabern
117. Lory, Ad., Moskau
118. Lotmar, Th., Prof. Dr.
119. Lüthy,Em.,Gymnasiallehrer
120. Marti, K., Prof. Dr.
121. Maurer, F., Malermeister
122. Mesclier, E. K„ Redaktor
123. Messmer, A., Sachwalter
124. de Mestral, V., Dr.
125. Migliorati, P., Antiquar
126. Montandon,Paul,Fabrikant,

Steffisburg.
127. Montandon, Karl, Notar
128. von Mülinen, EL, Stadtforst-

meister
129. von Mülinen, W. F., Prof. Dr.
130. Müller, J., Baumeister
131. Münger, R., Kunstmaler und

Heraldiker
132. Mützenberg, August, Für¬

sprech, Spiez
133. Niederhauser, E., Kunst¬

schlosser
134. von Niederhäusern, H., Dr.
135. Osswald, Philipp
136. Patru, A. A., Ingenieur,
137. Pfander, A., Dr.
138. Pochon-Demme, A., Gold¬

schmied
139. Propper, E. J., Archit., Biel
140. de Quervain, & Schneider,

Malermeister
141. Raabe, Lothar, Schriftsteller
142. Rätz, N., Amtsschaffner
143. Reisinger, K., Burgerrat
144. Renfer-Dietler,H., Privatier
145. Rieser, G., Architekt
146. Ris, F., Dr., Thun
147. von Rodt, Ed., Architekt
148. Rothen, IL, Fürsprech
149. Röthlisberger, E., Prof. Dr.
150. Rüfenacht-Kehr, E.
151. Rufener, G., Grossrat,

Langenthal

152. Rundzieher, A., Dr., Inge¬
nieur

153. Rupp, J. C., Notar
154. Saldi, H., Prof. Dr.
155. Schafroth-Lüdi,M.,Burgdorf
156. Schärer, J., Grossrat, Kop¬

pigen
157. Schenk, F., Verwalter,

Ostermundingen
158. Scherz, Dr., Grindelwald
159. Scheurer, K., Regierungsrat
160. Schiffmann, Ch., Wasser¬

rechtsamt
161. Schmid, Eugen, Diessbach

bei Büren
162. Schnell, P., Privatier
163. Schnyder, L., Dr.
164. Schorer, A., Verwaltungs-

gerichts- Präsident
165. Schweizer, A., Offizial des

Burgerrates
166. Segessenmann, E., Notar,

Thun
167. Semminger, F., Buchhändler
168. Simon, G., Dr.
169. Singer, Prof. Dr.
170. Stähli, F., Dr., Gym.-Lehrer
171. Stammler, Jak., Bischof von

Basel und Lugano, Solo-
thurn,

172 Stämpfli & Co., Buch¬
druckerei und Verlag

173. Stämpfli, W., Buchdrucker
Thun

174. Stauffer, F., Huthandlung
175. von Steiger, Ad., Stadt¬

präsident
176. Steiger-Zoller, R.
177. Steiner, Fr., Privatier
178. Stiner, O., Dr.
179. Strahm, F., alt Pfarrer
180. Streiff, F., Oberrichter
181. Strelin, AI, Dr.
182. Studer, F., Pfarrer
183. Studer, Th., Prof. Dr.
184. Teubner, Th., Buchbinder¬

meister
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185. Thierstein, Alf., Architekt
186. Thierstein, H., Antiquar
187. Thormann, F. A.
188. Tobler, G., Prof. Dr
189. Traffeiet, F., Malermeister,

Burgerrat
190. Trüssel, H., Grossrat
191. von Tscharner, F., Morillon
192. von Tscharner von Arnsol-

dingen, L., Oberst
193. von Tscharner, L. S., Dr.
194. von Tscharner, R„ Frl.
195. Tschumi, 0. Dr., Gymn.-

Lehrer
196. Türler, H., Prof. Dr.
197. Vetter, F., Prof. Dr.
198. Vogelsang, A., Kunsthdlg.
199. Volmar, F., Dr., Fürsprech
200. Volz, W., Apotheker
201. Walter, F., Handelsmann
202. Weber, E., Dr.
203. Weese, A., Prof. Dr.
204. Wegeli, R., Dr., Direktor des

Histor. Museums
205. Weiss, Rud., Spenglermeist.
206. Welti, E., Dr.
207. Wenger, R., Kreis-Post-

kassier
208. Wiedmer-Stern, J.
209. Wildbolz, A., Coiffeur
210. Wissler, Otto, Architekt
211. Woog, L., Antiquar
212. von Wurstemberger, Helene,

Frl.
213. Wyss, G., Dr., Buchdrucker
214. von Wyttenbach, E., Für¬

sprech
215. Zahler, H., Dr.
216. Zaugg, Otto, Eisenhandlung
217. Zeerleder, E., Thun
218. Zeerleder, F., Fürsprech
219. Zeller, R., Dr., Gymn.-Lehrer
220. Zesiger, Alf., Dr., Staats¬

archivar

221. Zimmermann, AI., Privatier
222. Zimmermann, K., Prof. Dr.
223. Zuber, A., Papierhandlung
224. Berner Gasthof-Verein
225. Rittersaal-Verein Burgdorf
226. Schweizerische Schützen¬

stube
227. Sektion Bern der Gesell¬

schaft Schweiz. Maler und
Bildhauer

228. Aarberg, Burger-Gemeinde
229. Aarberg, Einwohner- >

230. Belp, » »

231. Biel, » »

232. Bözingen, » »

233. Corgémont, » »

234. Corgémont, Burger- »

235. Delsberg, » »

236. Delsberg, Einwohner- >*

237. Erlach, » »

238. Frutigen, » »

239. Herzogen-
buchsee, » »

240. Kirchberg, » »

241. Langenthal, Burger- »

242. Langenthal,
Einwohner »

243. Lyss, » »

244. Münster, Burger- »

245. Muri, Einwohner- »

246. Nidau, > »

247. Niederönz, » >

248. Noirmont, > »

249. Saanen, » »

250. Tavannes (Daclisfelden),
Burger-Gemeinde

251. Thun, » »

252. Thun, Einwohner- »

253. Utzenstorf, » y

254. Walkringen, » »

255. Wimmis, » »

256. Zimmerwald, » »
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